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310. Neue Geschäfts- und Personaleinteilung des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und
Kultur

Die neue Geschäfts- und Personaleinteilung des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur
(bm:bwk), die seit dem 1. August 2001 gilt, finden Sie unter: 
http://www.bmbwk.gv.at/1bm/ge_01082001.pdf 

Haslauer

311. Termine für die schriftlichen Arbeiten im Rahmen der Studienberechtigungsprüfung

Für die schriftlichen Arbeiten im Rahmen der Studienberechtigungsprüfung wurden folgende Termine
festgelegt:

24., 25. und 26. September 2001

http://www.bmbwk.gv.at/1bm/ge_01082001.pdf


Aufsatz über ein allgemeines Thema: 24. September 2001, 8.00 Uhr 
Schriftliche Facharbeiten: 25. und 26. September 2001, jeweils 8.00 Uhr

Die Kandidat/inn/en werden gebeten, sich spätestens 14 Tage vor den Prüfungsterminen in der
Rechtsabteilung, Tel. (0662) 8044-2053, anzumelden. 

Haslinger

312. Kundmachung der konstituierenden Sitzung des Instituts für Arbeits- und Sozialrecht mit Wahl
des Institutsvorstandes und seines Stellvertreters

Die konstituierende Sitzung der Institutskonferenz des Instituts für Arbeits- und Sozialrecht mit Wahl des
Vorstandes und seines Stellvertreters für die Funktionsperiode 2001/02 bis 2002/03 findet am

Freitag, 28. September 2001, 9.00 Uhr
im Institut für Arbeits- und Sozialrecht, Zi. Nr. 109C (Büro Prof. Grillberger), Churfürststraße 1, statt. Diese
Kundmachung gilt als Ladung. 

Grillberger

313. Bekanntmachung des öffentlichen Begutachtungsverfahrens der Studienpläne für die
Diplomstudien Katholische Fachtheologie und Katholische Religionspädagogik, für das Lehramt für
das theologische Unterrichtsfach Katholische Religion und das Doktoratsstudium Katholische
Theologie an der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Salzburg

Die Studienkommission für die oben genannten Studienrichtungen an der Universität Salzburg haben die
Entwürfe für neue Studienpläne beschlossen und unterziehen diese nun einem öffentlichen
Begutachtungsverfahren gemäß § 14 bzw. § 20 UniStG. 
Die Entwürfe sind unter folgender Internet-Adresse abrufbar: 
http://www.sbg.ac.at/tfd/neuigk_aktuell/home.htm 
Stellungnahmen sind bis 5. Oktober 2001 an folgende Adresse zu richten: 
Univ.Ass. Dr. Silvia Arzt, Vorsitzende der Studienkommissionen Theologie, 
Universitätsplatz 1, 5020 Salzburg 
Tel. 0662/8044-2802 
e-mail: silvia.arzt@sbg.ac.at 

Arzt

314. Bekanntmachung des öffentlichen Begutachtungsverfahrens folgender Studienpläne der
Universität Innsbruck gem. § 14 bzw. § 20 UniStG: 
a) Theologische Studienrichtungen an der Katholisch-Theologischen Fakultät 
b) Architektur (Diplom) 
c) Doktoratsstudium der technischen Wissenschaften

a) Die Studienkommissionen für die theologischen Studienrichtungen an der Katholisch-Theologischen
Fakultät der Universität Innsbruck haben die Entwürfe der reformierten Studienpläne für die Diplomstudien
„Katholische Fachtheologie” und „Katholische Religionspädagogik” sowie für das „Lehramtsstudium
Katholische Religion” und für das „Doktoratsstudium Katholische Theologie” einschließlich der
Qualifikationsprofile beschlossen und unterziehen diese nun einem öffentlichen Begutachtungsverfahren
gemäß § 14 bzw. § 20 UniStG. 
Die Entwürfe sind unter folgender Internet-Adresse abrufbar: http://theol.uibk.ac.at/dek/ 
Stellungnahmen sind per Post, Fax oder e-mail bis 15. Oktober 2001 an folgende Adresse zu richten: 
Dekanat der Katholisch-Theologischen Fakultät, Karl-Rahner-Platz 1, 6020 Innsbruck 
e-mail: dekanat-theologie@uibk.ac.at

b) Die Studienkommission Architektur an der Baufakultät der Universität Innsbruck hat einen Entwurf des
neuen Studienplans für das Diplomstudium Architektur beschlossen und unterzieht diesen nun einem
öffentlichen Begutachtungsverfahren gemäß § 14 UniStG. Vorrangiges Ziel in der Neuerstellung des
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Studienplans bestand in der Neugestaltung des Curriculums sowie in einer Reduzierung der Studiendauer
und der Dropout-Rate. 
Der Entwurf des neuen Studienplans ist unter http://www.uibk.ac.at/c/c8/studien abrufbar. Auf Wunsch sendet
der Vorsitzende auch gerne eine Kopie zu. 
Stellungnahmen sind bis 8. Oktober 2001 an folgende Adresse zu richten: 
Univ.-Prof. Arch. Dipl.-Ing. Volker Giencke 
Vorsitzender der Studienkommission Architektur 
Baufakultät – Universität Innsbruck 
Technikerstraße 13, 6020 Innsbruck 
Tel. +43 512 507/6650, Fax: +43 512 507/2997

c) Die Doktoratsstudienkommission an der Baufakultät der Universität Innsbruck hat einen Entwurf des
neuen Studienplans für das Doktoratsstudium der technischen Wissenschaften beschlossen und
unterzieht diesen nun einem öffentlichen Begutachtungsverfahren gemäß § 20 UniStG. 
Der Entwurf des neuen Studienplans ist unter http://www.uibk.ac.at/c/c8/studien abrufbar. Auf Wunsch sendet
der Vorsitzende auch gerne eine Kopie zu. 
Stellungnahmen sind bis 14. September 2001 an folgende Adresse zu richten: 
Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Günter Chesi 
Vorsitzender der Studienkommission Doktorat der technischen Wissenschaften an der Baufakultät –
Universität Innsbruck 
Technikerstraße 13, 6020 Innsbruck 
Tel. +43 512 507/6751, Fax: +43 512 507/2910 
e-mail: geodaesie@uibk.ac.at 

Haslinger

315. Bekanntmachung des öffentlichen Begutachtungsverfahrens folgender Studienpläne der
Universität Graz gem. § 14 UniStG: 
a) Psychologie, Philosophie (Lehramt) 
b) Philosophie (Diplom) 
c) Alte Geschichte und Altertumskunde (Diplom) 
d) Anglistik/Amerikanistik (Diplom) 
e) Klassische Archäologie (Diplom) 
f) Musikwissenschaft (Diplom) 
g) Romanistik (Diplom)

a) Die Interfakultäte Studienkommission für das Unterrichtsfach Psychologie, Philosophie (Lehramt) an der
Universität Graz hat den Entwurf des neuen Studienplans für das Lehramtsstudium im Unterrichtsfach
Psychologie, Philosophie beschlossen und unterzieht diesen nun einem öffentlichen
Begutachtungsverfahren gemäß § 14 UniStG. 
Der Entwurf des neuen Studienplans ist unter der Internetadresse: http://www-
gewi.kfunigraz.ac.at/phil/stplaene-neu.html abrufbar bzw. liegt in der Direktionskanzlei, Kapitelgasse 6 (Herr
Leitner, Kl. 2003), zur Einsichtnahme auf. 
Stellungnahmen sind bis spätestens 15. Oktober 2001 an folgende Adresse zu richten: 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Peter Payer 
Vorsitzender der Studienkommission Philosophie (Diplom) an der Universität Graz 
Heinrichstraße 26, 6. Stock, 8010 Graz 
e-mail: peter.payer@kfunigraz.ac.at

b) Die Studienkommission Philosophie an der Geisteswissenschaftlichen Fakultät der Universität Graz hat
den Entwurf des neuen Studienplans für das Diplomstudium Philosophie beschlossen und unterzieht
diesen nun einem öffentlichen Begutachtungsverfahren gemäß § 14 UniStG. 
Der Entwurf des neuen Studienplans ist unter der Internetadresse: http://www-
gewi.kfunigraz.ac.at/phil/stplaene-neu.html abrufbar bzw. liegt in der Direktionskanzlei, Kapitelgasse 6 (Herr
Leitner, Kl. 2003), zur Einsichtnahme auf. 
Stellungnahmen sind bis spätestens 15. Oktober 2001 an folgende Adresse zu richten: 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Peter Payer 
Vorsitzender der Studienkommission Philosophie (Diplom) an der Universität Graz 
Heinrichstraße 26, 6. Stock, 8010 Graz 
e-mail: peter.payer@kfunigraz.ac.at
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c) Die Studienkommission Alte Geschichte und Altertumskunde an der Universität Graz hat den Entwurf des
neuen Studienplans für das Diplomstudium Alte Geschichte und Altertumskunde beschlossen und
unterzieht diesen nun einem öffentlichen Begutachtungsverfahren gemäß § 14 UniStG. 
Der Entwurf des neuen Studienplans liegt in der Direktionskanzlei, Kapitelgasse 6 (Herr Leitner, Kl. 2003), zur
Einsichtnahme auf. 
Stellungnahmen sind schriftlich oder per Mail bis spätestens 30. September 2001 an folgende Adresse zu
richten: 
Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Sabine Tausend 
Vorsitzende der Studienkommission Alte Geschichte und Altertumskunde an der Universität Graz 
Universitätsplatz 3/II, 8010 Graz 
e-mail: sabine.tausend@kfunigraz.ac.at

d) Die Studienkommission für das Diplomstudium Anglistik/Amerikanistik an der Universität Graz hat
den Entwurf des neuen Studienplans beschlossen und unterzieht diesen nun einem öffentlichen
Begutachtungsverfahren gemäß § 14 UniStG. 
Der Entwurf des neuen Studienplans ist unter folgender Internetadresse abrufbar: 
http://www-gewi.kfunigraz.ac.at/ed/studienplan/entwurf.html 
Stellungnahmen sind an folgende Adresse zu richten: 
Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Walter Bernhart 
Vorsitzender der Studienkommission Anglistik/Amerikanistik an der Universität Graz 
Heinrichstraße 36, 8010 Graz

e) Die Studienkommission Klassische Archäologie an der Universität Graz hat den Entwurf des neuen
Studienplans für das Diplomstudium Klassische Archäologie beschlossen und unterzieht diesen nun
einem öffentlichen Begutachtungsverfahren gemäß § 14 UniStG. 
Der Entwurf des neuen Studienplans liegt in der Direktionskanzlei, Kapitelgasse 6 (Herr Leitner, Kl. 2003), zur
Einsichtnahme auf. 
Stellungnahmen sind schriftlich oder per Mail bis spätestens 15. September 2001 an folgende Adresse zu
richten: 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Gerda Schwarz 
Vorsitzende der Studienkommission Klass. Archäologie an der Universität Graz 
Universitätsplatz 3/II, 8010 Graz 
e-mail: gerda.schwarz@uni-graz.at

f) Die Studienkommission Musikwissenschaft an der Universität Graz hat den Entwurf des neuen
Studienplans für das Diplomstudium Musikwissenschaft beschlossen und unterzieht diesen nun einem
öffentlichen Begutachtungsverfahren gemäß § 14 UniStG. 
Der Entwurf des neuen Studienplans liegt in der Direktionskanzlei, Kapitelgasse 6 (Herr Leitner, Kl. 2003), zur
Einsichtnahme auf. 
Stellungnahmen sind bis spätestens 15. Oktober 2001 an folgende Adresse zu richten: 
Ass.Prof. Dr. Werner Jauk 
Vorsitzender der Studienkommission Musikwissenschaft an der Universität Graz 
Mozartgasse 3, 8010 Graz 
e-mail: werner.jauk@kfunigraz.ac.at

g) Die Studienkommission Romanistik an der Universität Graz hat den Entwurf des neuen Studienplans für
das Diplomstudium in den Studienrichtungen der Romanistik (Französisch, Italienisch, Spanisch)
beschlossen und unterzieht diesen nun einem öffentlichen Begutachtungsverfahren gemäß § 14 UniStG. 
Der Entwurf des neuen Studienplans ist unter der Internetadresse: http://www-
gewi.kfunigraz.ac.at/rom/studium/entwurf.pdf abrufbar bzw. liegt in der Direktionskanzlei, Kapitelgasse 6 (Herr
Leitner, Kl. 2003), zur Einsichtnahme auf. 
Stellungnahmen sind bis spätestens 15. September 2001 an folgende Adresse zu richten: 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Siegbert Himmelsbach 
Vorsitzender der Studienkommission Romanistik an der Universität Graz 
Merangasse 70, 8010 Graz 
e-mail: siegbert.himmelsbach@uni-graz.at 

Haslinger

316. Ausschreibung des Erzherzog-Johann-Forschungspreises des Landes Steiermark 2001
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Um hervorragenden Leistungen auf dem Gebiet der Forschung sichtbare Anerkennung zu verschaffen und
junge steirische Wissenschafter im verstärkten Maß zu wissenschaftlichen Leistungen anzuregen, wurde der
Erzherzog-Johann-Forschungspreis des Landes Steiermark geschaffen. 
Durch den mit ATS 150.000,- dotierten Forschungspreis sollen hervorragende Leistungen auf dem Gebiet
des Geistes- oder Naturwissenschaften, die zur besseren Kenntnis und Erforschung des Landes Steiermark
beitragen, ausgezeichnet werden. Bewerber/innen um den Erzherzog-Johann-Forschungspreis des Landes
Steiermark müssen die österreichische oder eine EU-Staatsbürgerschaft besitzen und im Land Steiermark
geboren sein oder dort ihren ordentlichen Hauptwohnsitz haben. 
Folgende Bewerbungsunterlagen sind beim Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Abt. für
Wissenschaft und Forschung, Palais Trauttmansdorff, 8011 Graz, Trautttmansdorffgasse 2, bis 31. August
2001 einzureichen: die auszuzeichnende Arbeit, veröffentlichungsfähige, populärwissenschaftliche
Kurzfassung der eingereichten Arbeit (15 Zeilen) sowie eine anschauliche Darstellung des eigenen
wissenschaftlichen Umfeldes, institutsexternes, wisenschaftlich qualifiziertes Gutachen über die Arbeit,
Publikationsliste bzw. Werkliste, Lebenslauf, Staatsbürgerschaftsnachweis (Kopie) sowie ein Meldezettel
(Kopie). Weitere Informationen und Einreichmodalitäten erhalten Sie unter der oben angeführten Adresse. 

Haslinger

317. Ausschreibung des Forschungs- bzw. Förderungspreises 2001 des Landes Steiermark

Um hervorragenden Leistungen auf dem Gebiet der Forschung sichtbare Anerkennung zu verschaffen und
junge steirische Wissenschafter im verstärkten Maß zu wissenschaftlichen Leistungen anzuregen, wurde der
"Forschungspreis des Landes Steiermark" geschaffen. Der Forschungspreis wird einmal im Jahr verliehen. 
Durch den Forschungspreis sollen hervorragende Leistungen auf allen Gebieten der wissenschaftlichen
Forschung ausgezeichnet werden. Der Forschungspreis ist als Hauptpreis für einen anerkannten
Wissenschafter und als Förderungspreis für einen jüngeren (bis 35 Lebensjahre) Wissenschaftler zu
verleihen. Der Hauptpreis und der Förderungspreis können nicht geteilt werden. Der Hauptpreis und der
Förderungspreis sind mit je ATS 150.000,- dotiert. Bewerber/innen um den Forschungspreis des Landes
Steiermark müssen die österreichische oder eine EU-Staatsbürgerschaft besitzen und im Land Steiermark
geboren sein oder dort ihren Hauptwohnsitz haben. 
Folgende Bewerbungsunterlagen sind beim Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Abt. für
Wissenschaft und Forschung, Palais Trauttmansdorff, 8011 Graz, Trauttmansdorffgasse 2, bis 31. August
2001 einzureichen: Die auszuzeichnende Arbeit, veröffentlichungsfähige, populärwissenschaftliche
Kurzfassung der eingereichten Arbeit (15 Zeilen) sowie eine anschauliche Darstellung des eigenen
wissenschaftlichen Umfeldes, institutsexternes, wissenschaftlich qualifiziertes Gutachten über die Arbeit,
Publikationsliste, Lebenslauf, Staatsbürgerschaftsnachweis (Kopie) sowie einen Meldezettel (Kopie). Weitere
Informationen und Einreichmodalitäten erhalten Sie unter der oben angeführten Adresse. 

Haslinger

318. Ausschreibung: Wissenschaftlich-technische Zusammenarbeit Österreich –Tschechien;
Programm „Kontakt” 2002 – 2003

Ziel des Programmes ist die Förderung von Forschungskooperationen zwischen Österreich und der
Tschechischen Republik durch die Unterstützung der Mobilität von Wissenschaftern. 
Förderungsberechtigt sind öffentliche Wissenschafts- und Forschungseinrichtungen, Universitäten,
Hochschulen und Fachhochschulen. Es werden ausschließlich Forschungsaktivitäten gefördert. Es werden
primär Kooperationen zwischen Forschungseinrichtungen im Bereich der Naturwissenschaften und der
Technik gefördert, wobei die beteiligten Forschungsteams mit den zur Durchführung der eigentlichen
Forschung erforderlichen Mitteln ausgestattet sein müssen. 
Einreichtermin ist der 15. Oktober 2001. 
Einreichstelle: Aktion Österreich - Tschechische Republik, 
DZS M�MT CR, Senovàzné námèstí 26; CZ-11006 Praha 1,Tel.: 00420-2-24 23 00 69 
Fax. 00420-2-24 22 96 97; e-mail: aktion@dzs.cz ; 
Homepage: http://www.dzs.cz/aktion/aktion.htm 
Kontaktstelle in Österreich: Büro für Wissenschaftlich-technische Zusammenarbeit des ÖAD, Schottengasse
1, 1010 Wien, Tel.: 01/5332455, Fax: 01/5331396; e-mail: wtz@oead.ac.at; 
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Homepage: http://www.oead.ac.at/info/wtz 
Nähere Informationen liegen im Büro für Außenbeziehungen, Kapitelgasse 6, 5020 Salzburg, auf. 

Haslinger

319. Ausschreibung des Philip Morris-Forschungspreises 2002

Die Philip Morris-Stiftung fordert Wissenschaftler/innen und Forscherteams auf, sich mit ihren Zukunftsideen
und Innovationen für den Philip Morris-Forschungspreis 2002 zu bewerben. Die mit insgesamt umgerechnet
1,407.000 ATS (200.000 DM) dotierte Auszeichnung wird seit 1983 jährlich an Wissenschaftler und
Forscherteams verliehen, die mit richtungsweisenden Entwicklungen die Voraussetzung für Innovation
geschaffen haben. 
Die fünf Wettbewerbsfelder des Philip Morris-Forschungspreises markieren Bereiche, in denen Wissenschaft
und Technik wesentliche Beiträge für Gesellschaft und Wirtschaft leisten: „Mensch und Umwelt”, „Mensch und
Schlüsseltechnologien”, „Mensch und Informationstechnologien”, „Mensch, Transport- und Verkehrssysteme”
und „Mensch und Zukunftswandel”. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Pressebüro Philip Morris-Forschungspreis, Tel. +49 (0) 89/59042-195 
e-mail: PhilipMorris.Stiftung@pmintl.ch, 
Internet: http://www.netforce.de/philipmorrisforschungspreis 
Bewerbungen sind bis 15. Oktober 2001 zu richten an: 
Philip Morris-Stiftung, Fallstraße 40, D-81369 München 

Haslinger

320. Ausschreibung freier Planstellen der Universität Salzburg

Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an ihrem Personalstand an
und lädt daher qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden
Frauen bevorzugt aufgenommen. Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens
entstanden sind, werden nicht vergütet. 
Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Planstellenausschreibung 
richten Sie mit den üblichen Unterlagen, Lebenslauf und Foto bis 6. September 2001 an die
Universitätsdirektion, Kapitelgasse 4, A-5020 Salzburg.

Katholisch-Theologische Fakultät:

GZ A 0073/1-2001 
Am Institut für Alt- und Neutestamentliche Wissenschaft, Bereich Altes Testament, gelangt die Planstelle
eines Universitätsassistenten mit einem/r ganztägig beschäftigten Vertragsassistenten/in für die Dauer
eines Karenzurlaubes des Planstelleninhabers ab nächstmöglichem Zeitpunkt voraussichtlich bis 30.
September 2002 zur Besetzung.

Aufgabenbereiche: Mitwirkung in der Forschung des Instituts, Eigenforschung, Lehrverpflichtung bzw.
Mitarbeit in der Lehre, Betreuung der Studierenden, Verwaltungsaufgaben (z.B. Mitarbeit im
Bibliotheksbereich des Instituts, gremiale Arbeit am Institut, an der Fakultät und Universität sowie
Übernahme konkreter Institutsagenden)
Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Studium der Fachtheologie oder Selbständigen
Religionspädagogik
Erwünschte Zusatzqualifikationen: Diplomarbeit oder Doktorat in alttestamentlicher Bibelwissenschaft,
Kenntnisse im Bereich Judaistik

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2580 erteilt.

Naturwissenschaftliche Fakultät:

GZ A 0072/1-2001 
Am Institut für Computerwissenschaften gelangt die halbe Planstelle eines Universitätsassistenten mit
einem/r halbtägig beschäftigten Vertragsassistenten/in ab sofort zur Besetzung.
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Aufgabenbereiche: Lehre und Forschung im Bereich der Computerwissenschaft, Mitarbeit am
Regelstudium „Angewandte Informatik”, eigene wissenschaftliche Arbeit, technische und
wissenschaftliche Betreuung von Software, Verwaltung und administrative Tätigkeit, Durchführung von
Lehrveranstaltungen, Mitbetreuung von Studierenden, Leitung von Drittmittelprojekten
Anstellungsvoraussetzung: einschlägiges, abgeschlossenes Hochschulstudium in Informatik
(Computerwissenschaften, Angewandte Informatik)
Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrungen auf dem Gebiet der Projekt- bzw. Tagungsorganisation,
Auslands-, Industrieerfahrungen...

 Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/6300 gegeben.

Universitätsbibliothek:

GZ A 0074/1-2001 
An der Universitätsbibliothek gelangt ab sofort die Planstelle v4 mit einem/r ganztägig beschäftigten
Mitarbeiter/in zur Besetzung.

Aufgabenbereiche: Mitarbeit in der Direktionsabteilung der Universitätsbibliothek, Betreuung der
Poststelle, Fahrdienst, Mitarbeit in der Kopierstelle sowie im Bereich Hausdienste
Anstellungsvoraussetzungen: Pflichtschulabschluss, Führerschein B
Erwünschte Zusatzqualifikationen: Fahrpraxis, handwerkliches Geschick
Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, höfliche Umgangsformen

Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/77340 gegeben. 

Haslinger
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